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GÖTZIS
Der 45. Junker-Jonas-Markt verwandelt Götzis wieder in einen lebendigen Treff- 
punkt für die ganze Familie. Freuen Sie sich auf über 100 Marktstände, Musik, 
Genuss, Vergnügungspark und viele besondere Erlebnisse, www.götzis.info.
Samstag, 19. September 2026, 9 – 17 Uhr.

HOHENEMS
Arpeggione-Konzert „Sehnsucht“.
Samstag, 19. September 2026,  
19.30 Uhr, Palast

ALTACH
Die Pfadfinder starten mit dem traditio- 
nellen Startfest ins neue Vereinsjahr.
Sonntag, 20. September 2026, 11 Uhr 
Pfadiheim Sandholzerstraße

KOBLACH 
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes, 
Erstspender bitte Ausweis mitbringen.
Dienstag, 22. September 2026, 17.30 –  
21 Uhr, Gemeindesaal DorfMitte

MÄDER
Pubquiz.
Freitag, 18. September 2026, 19.30 Uhr, 
Bücherei Mäder Buch & mehr

45. JUNKER- 
JONAS-MARKT
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Kreativität, Ideen und jede Menge 
Raum zum Entfalten – das Junge 
Atelier macht’s möglich. 
Neugierig?
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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,
der Junker-Jonas-Markt zählt seit vielen 
Jahren zu den Höhepunkten im Veran-
staltungskalender von Götzis. Am Sams-
tag, 19. September, verwandelt sich das 
Ortszentrum wieder in einen lebendigen 
Treffpunkt für die ganze Familie – mit einer 
gelungenen Mischung aus Markt, Genuss 
und Unterhaltung. Mehr als 100 Markt-
stände laden zum Bummeln und Entde- 
cken ein. Kunsthandwerk, regionale Pro-
dukte und liebevoll ausgewählte Beson-
derheiten machen den Markt zu einem  
besonderen Einkaufserlebnis. Dazu sor-
gen der große Vergnügungspark, Live-
Musik und die beliebte Tombola „Schatz-
truhe“ mit über 700 Preisen für beste 
Unterhaltung.
Ein besonderes Highlight erwartet die 
Besucherinnen und Besucher beim al-
ten Feuerwehrhaus. Unter dem Motto 
„Vielfalt verbindet“ laden verschiedene 
Organisationen dazu ein, Inklusion haut-
nah zu erleben. An interaktiven Statio-
nen können Gäste selbst erfahren, wel-
che Herausforderungen Menschen mit 
Beeinträchtigung oder im hohen Alter 
im Alltag meistern.

Auch kulinarisch ist bestens für Genuss 
gesorgt. Regionale Gastronomiebetriebe 
verwöhnen mit einem vielfältigen Ange-
bot und laden bis 22 Uhr zum gemütli-
chen Ausklang ein.
Der Junker-Jonas-Markt steht für Begeg-
nung, Gemeinschaft und gelebte Tradi-
tion. Wir freuen uns darauf, Sie in Götzis 
willkommen zu heißen!

Clemens Seewald
WG Götzis – Obmann
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DER MOND

Erstes Viertel am 18. September. Aktiv werden; Neues anstoßen.
Zunehmender Mond bis 26. September. Aufbaupflege; Düngen; 
Vorhaben starten.
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KALENDER

39. Woche 
Sonnen-Aufgang 7.05 Uhr
Sonnen-Untergang 19.23 Uhr

A Montag, 21.9.
Matthäus Ev., Jonas, Maura, Deborah 

A Dienstag, 22.9.
Mauritius, Moritz, Viktor, Gunthild 

A Mittwoch, 23.9.
Pio v. P., Thekla, Rotrud, Linus

S Donnerstag, 24.9.
Rupert, Virgil, Mercedes, Giselher 

S Freitag, 25.9.
Nikolaus v. d. Flüe, Aurelia, Kleophas 

D Samstag,26.9. 
Kosmas, Damian, Justina, Eugenia 

D Sonntag, 27.9.
Vinzenz v. P., Hiltrud, Gotthelf,  
Florentin
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 19. September 2026
Sonntag, 20. September 2026
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Sprechstunden für dringende Fälle  
an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 19. September 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Werner Feuerstein 
Altach, Achstraße 12a 
T 05576 75050 oder 0664 9781071

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST

Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina
tionszeit erreichen Sie in der Zeit  
von 7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 18. September 2026
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Montag, 21. September 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Dienstag, 22. September 2026
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Mittwoch, 23. September 2026
Dr. Gabriele Summer 
Hohenems, Graf-Maximilian-Str. 5a 
T 05576 74343

Donnerstag, 24. September 2026
Dr. Martina Kraxner 
Graf-Maximilian-Straße 6/4 
T 05576 73785

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Ordination geschlossen:
Dr. C. Burghard		  bis	 18. 9.
Dr. P. Burghard		  bis	 18. 9.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. W. Feuerstein		  bis	 14. 9.
Dr. R. Längle		  bis	 18. 9.
Dr. W. Feuerstein	 23. 9.	 bis	 25. 9.
Dr. I. Dünser	 25. 9.	 am	 28. 9.

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE
Hohenems

Samstag, 19. September 2026
Sonntag, 20. September 2026
Alexander Kirner
Dornbirn, Schützenstraße 24

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 19. September 2026
Sonntag, 20. September 2026
(von 17 bis 19 Uhr)
Dr. Ursula Schroll
Mäder, Stüdlers Mahd 1

Nähere Infos auf der Homepage:
www.vlbg.zahnaerztekammer.at

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST

Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

Sonntag, 20. September 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Simon Hoch 
Götzis, Schulgasse 7 
T 05523 64960
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 17. September 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Engel-Apotheke, Lustenau, 
Grindelstraße 17a
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Montfort-Apotheke, Feldkirch, 
Reichsstraße 87

Freitag, 18. September 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Messepark, Dornbirn, 
Messestraße 2
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28

Samstag, 19. September 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
A Clessin’sche Stadt-Apotheke, 
Feldkirch, Kreuzgasse 22
Zusatzdienst von 8 bis 12 und von 
18 bis 8 Uhr:
Oswald-Apotheke, Dornbirn, 
Moosmahdstraße 35
Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Sonntag, 20. September 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5
Fidelis-Apotheke, Feldkirch, 
Liechtensteiner Straße 94a
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
Oswald-Apotheke, Dornbirn, 
Moosmahdstraße 35
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50

Montag, 21. September 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52
Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Engel-Apotheke, Lustenau, 
Grindelstraße 17a
Sebastian-Apotheke, Feldkirch, 
Kapfstraße 5

Dienstag, 22. September 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 3
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23

Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28

Mittwoch, 23. September 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn, 
Hatlerstraße 25
Herz Jesu-Apotheke, Feldkirch, 
Domplatz 9
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5
Engel-Apotheke, Lustenau, 
Grindelstraße 17a

Donnerstag, 24. September 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Rheintal-Apotheke, Lustenau, 
Hofsteigstraße 1
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5
Sebastian-Apotheke, Feldkirch, 
Kapfstraße 5

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE
Für Hohenems

Samstag, 19. September 2026
Sonntag, 20. September 2026
jeweils von 7 bis 11 Uhr
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 20. September 2026
jeweils 8 bis 10 Uhr
HKP Götzis, T 0660 8937040

REDAKTIONELLE  
BEITRÄGE

Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN

Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
Euronotruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge:	 142
Vergiftungs-Information:	 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebun-
gen bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

INSERATE

Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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MOBILITÄT

VMOBIL PROBIERTAGE 2026:  
NACHHALTIG MOBIL IN VORARLBERG

GESUNDHEIT

FIT IM KOPF:  
WIE KONZENTRATION UND LERNEN IN DER SCHULE GELINGEN

FAMILIE

ELTERN.CHAT –  
MODERATORINNEN-
SCHULUNG
„eltern.chats – Eltern im Gespräch“ 
schafft seit 20 Jahren Bildungsorte 
und Begegnungsräume für Eltern. Zwei 
bis drei Mal im Jahr werden Modera-
torinnenschulungen für interessierte 
Personen angeboten – niederschwel-
lig, kostenlos und mit Einblick in ein 
soziales Arbeitsfeld. 
Gesucht werden Menschen, die Freude  
am Austausch haben und andere Eltern 
unterstützen möchten. Besonders will-
kommen sind Interessierte aus verschie-
denen Kulturkreisen mit Deutschkenntnis-
sen ab A2. Nächster Termin: 10. Oktober 
2026, ganztägig in Götzis. 
Das Engagement bei eltern.chat ist nicht 
ehrenamtlich, sondern wird mit einer 
Aufwandsentschädigung vergütet. 

Stundenlanges Hocken vor den Haus-
aufgaben, Prüfungsangst, Konzent-
rationsprobleme – das wird Thema, 
sobald das Schuljahr beginnt. Aber es 
gibt Hilfe, denn Lernen ist ein bioche-
mischer Hochleistungsprozess, der ge-
zielt unterstützt werden kann. 
Obwohl das Gehirn nur einen Bruchteil  
unseres Körpergewichts ausmacht, be-
ansprucht es im Lernmodus fast ein Vier-
tel unseres Energiebedarfs. Ohne den 
richtigen „Treibstoff“ gerät der Motor 
ins Stocken. Die Basis für Konzentration 
ist eine stabile Versorgung mit Glukose 
und ausreichend Flüssigkeit. Schon ein 
Defizit von wenigen Prozent im Wasser-
haushalt führt dazu, dass die Blutvisko-

sität abnimmt, der Sauerstofftransport 
verlangsamt wird und die Aufmerksam-
keit spürbar nachlässt. Als Apotheker ra-
ten wir daher: Trinken ist die erste Pflicht 
vor dem Lernen.
Damit Informationen von einer Nerven-
zelle zur nächsten gelangen, benötigt 
unser Körper außerdem spezifische Bau-
steine. Omega-3-Fettsäuren für die Struk-
tur der Gehirnzellen, B-Vitamine für den 
Energiestoffwechsel oder Magnesium 
zum Schutz vor Stressreaktionen. 
Ein Mangel an diesen Stoffen kann sich 
in Müdigkeit und einer kurzen Zündschnur 
äußern. Hier bietet die Apotheke sinnvol-
le Ergänzungen an, die den erhöhten Be-
darf in Prüfungsphasen decken können.

Ein weiterer Tipp: Digitale Medien stö-
ren wichtige Regenerationsphasen, in 
denen das Gehirn Informationen sortiert 
und festigt. Das blaue Licht von Tablets 
und Smartphones hemmt die Melato-
nin-Ausschüttung und verhindert den 
tiefen, erholsamen Schlaf, den Schüler 
für den Lernerfolg dringend benötigen.
Wer also auf eine gute Nährstoffversor-
gung achtet, ausreichend Wasser trinkt 
und dem Gehirn echte Ruhepausen gönnt, 
schafft die besten Voraussetzungen für 
gute Noten.

Mag. pharm. Damaris Moreau, 
Nibelungen Apotheke Hohenems

Infos unter www.bildungswerk-vorarlberg.at

Im September stehen bei den VMOBIL 
Probiertagen 2026 die vielfältigen Mög-
lichkeiten nachhaltiger Mobilität in 
Vorarlberg im Mittelpunkt. 
Unter dem Motto „Auf in die mobile 
Freiheit“ lädt VMOBIL dazu ein, Bus und 
Bahn, Fahrrad, Carsharing und weitere  
Mobilitätsangebote kennenzulernen und 
ganz unkompliziert auszuprobieren. Die 
bisherigen VMOBIL-Wochen werden da-
mit zu den VMOBIL Probiertagen – und 
aus einer Woche wird ein ganzer Monat. 
Im September gibt es verschiedene Ak-
tionen und Angebote, die dazu anregen 
sollen, neue Wege der Fortbewegung zu 
entdecken und vielleicht auch den eige-
nen Alltag öfter ohne Auto zu gestalten.

VMOBIL Probiertage-Aktionen 2026
Folgende Aktionen warten darauf, aus-
probiert zu werden: 
•	VMOBIL Probiertage-Ticket:  

für 18,40 Euro von 16.9. – 22.9.  
sieben Tage lang Zug und Bus in 
ganz Vorarlberg nutzen zum Preis 
eines 24-Stunden-Tickets.

•	VMOBIL Radboxen: Eine der 
 landesweit 762 Radboxen im Akti-
onszeitraum September einen Tag 
gratis testen.

•	VMOBIL Rad Dornbirn: das VCÖ-prä-
mierte Pilotprojekt im September 
gratis ausprobieren.

•	caruso carharing: keine Registrie-
rungsgebühr zur Neumitgliedschaft 
im September und einen von  
50 Gutscheinen im Wert von  
20 Euro einlösen.

Mobilitäts-Bingo –  
neue Mobilität für den Arbeitsweg
54 Prozent der Arbeitswege werden in 
Vorarlberg immer noch mit dem Auto 
zurückgelegt. Dabei gibt es tolle Alterna-
tiven! Das Mobilitäts-Bingo in den Pro-
biertagen eignet sich perfekt, um neue 
Mobilitätsformen kennenzulernen. Gut 
für die Geldbörse und die Gesundheit! 
Fünf erledigte Aufgaben in einer Reihe 
(horizontal, vertikal oder diagonal) er-
geben ein Bingo. Jede Karte mit einem 
Bingo nimmt an unserer Verlosung teil.
Mit etwas Glück winkt einer von insge-
samt drei gemütlichen Grillabenden mit 
(Arbeits-)Kolleginnen und -Kollegen. 

Weitere Informationen zu den Aktionen,  
Angeboten und Teilnahmebedingungen  
gibt es unter www.vmobil.at/de/pro-
biertage.
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GEMEINSAM FÜR DIE REGION:  
SIEGERPROJEKT FÜR NEUES ASZ STEHT FEST

Mit dem neuen Altstoffsammelzent-
rum Mittleres Rheintal schaffen Götzis, 
Altach, Mäder, Koblach und die Stadt 
Hohenems gemeinsam eine moderne 
und nachhaltige Infrastruktur für die 
Abfallwirtschaft. Nun ist ein weiterer 
wichtiger Meilenstein erreicht: Der Ar-
chitekturwettbewerb für das neue ASZ 
ist entschieden.
Die Zusammenarbeit über Gemeinde-
grenzen hinweg hat in der Region eine 
lange Tradition. Auch beim neuen Alt-
stoffsammelzentrum setzen die betei-
ligten Gemeinden bewusst auf eine ge-
meinsame Lösung. Götzis, Altach, Mäder,  
Koblach und Hohenems haben dafür den 
Gemeindeverband „Altstoffsammelzen-
trum Mittleres Rheintal“ gegründet. 
Durch die Bündelung von Ressourcen 
und Know-how entsteht eine zeitgemä-
ße Infrastruktur, von der die Bürgerinnen 
und Bürger der beteiligten Gemeinden 
profitieren. Gleichzeitig können Investi-
tionen, Betrieb und Verwaltung gemein-
sam organisiert und Synergien genutzt 
werden.

Altstoffsammelzentrum 
im Götzner Kobel 
Errichtet wird das neue Altstoffsammel-
zentrum Mittleres Rheintal im Bereich 
Kobel auf Götzner Gemeindegebiet. Die 
Agrargemeinschaft Götzis stellt dem Ge-
meindeverband dafür ein Grundstück 
im Baurecht zur Verfügung.
Das künftige ASZ wird eine zentrale An-
laufstelle für die fachgerechte Abgabe 
und Sammlung unterschiedlichster Alt- 
und Wertstoffe. Dazu zählen unter ande-
rem Sperrmüll, Problemstoffe, sperrige 
Abfälle, Bauschutt und Elektroaltgeräte. 
Zudem wird eine Grünmüllannahme-

stelle in das ASZ integriert. „Gemeinsam 
errichten unsere fünf Gemeinden diese 
moderne Anlage. Unser zentrales Ziel ist  
es, die Abfallwirtschaft für die Bevölkerung 
nicht nur komfortabel und gut erreichbar 
zu machen, sondern sie gleichzeitig ef-
fizient, wirtschaftlich und nachhaltig für 
die Zukunft aufzustellen“, erklärt Stand-
ortbürgermeister und Verbandsobmann 
Manfred Böhmwalder. 

Architekturwettbewerb 
entschieden
Mit dem Abschluss des Architekturwett-
bewerbs wurde nun ein weiterer wichti-
ger Schritt in Richtung Umsetzung ge- 
setzt. 
Acht Architekturbüros beziehungswei-
se Arbeitsgemeinschaften waren einge-
laden, ihre Ideen für das neue Altstoff-
sammelzentrum zu entwickeln. Als Sieger 
ging der Entwurf der Arbeitsgemeinschaft 
Beate Nadler-Kopf und Zaffignani Archi-
tektur hervor. Das Projekt überzeugte 

insbesondere durch seine klare Verkehrs-
führung, die funktionale Organisation und 
einen markanten, gleichzeitig aber zu-
rückhaltenden Baukörper. Ein Einbahn-
system mit Durchfahrts- und Haltespu-
ren soll künftig für übersichtliche und 
möglichst reibungslose Abläufe sorgen.  
Zentrales Element ist eine überdachte 
Sammelrampe mit Containerstellplätzen. 
Durch die erhöhte Position können die 
entsprechenden Wertstoffe bequem von 
oben in die Container eingebracht wer-
den. Die verschiedenen Nutzungsberei-
che werden klar voneinander getrennt. 
Der Grünmüll-Abgabeplatz erhält einen 
eigenen Bereich, wodurch sich die unter-
schiedlichen Verkehrs- und Betriebsab-
läufe möglichst wenig überschneiden.

Nachhaltigkeit auch beim Gebäude 
Der Anspruch an Nachhaltigkeit zeigt sich 
auch in der Architektur. Vorgesehen ist 
eine weit gespannte Holzdachkonstruk-
tion, die Tageslicht ins Gebäude bringt. 
Bei der Materialwahl stehen langlebi-
ge, recyclingfähige und nachwachsende 
Baustoffe im Mittelpunkt. Zur Beheizung 
des Bürgerbüros und der Sozialräume 
wird eine Luft-Wasser-Wärmepumpe ein-
gesetzt werden. Die Regenwässer werden 
direkt auf dem Grundstück in natürlichen 
Mulden versickert.

Fertigstellung im Herbst 2028 
Der weitere Zeitplan sieht vor, dass bis 
Jahresende die Detailplanung erfolgt 
und die Pläne eingereicht werden kön-
nen. Mit dem Bau soll im Sommer 2027 
begonnen werden. Die Eröffnung ist für 
Herbst 2028 angedacht. 
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SCHULE

SCHULBEGINN IN DER WALDORFSCHULE RHEINTAL

Schuleröffnungsfeier 2026/27 © Waldorfschule Rheintal

In der Waldorfschule Rheintal hat 
das neue Schuljahr bereits Ende Au-
gust begonnen und wurde mit einer 
Schuleröffnungsfeier in den liebevoll 
geschmückten Räumen der Schule ge-
feiert. 
Die neuen Schülerinnen und Schüler 
schritten, wie jedes Jahr, durch den 
Sonnenblumen-Bogen und wurden so in 
die Schulgemeinschaft aufgenommen. 
Dieses Schuljahr wurden auch einige 
neue Pädagoginnen und Pädagogen in 
der Schulgemeinschaft aufgenommen 
und herzlich begrüßt. Die Feier wurde 
durch Flötenklänge begleitet und Jo-
hanna Plibersek, die neue Klassenleh-
rerin der Unterstufe erzählte eine Ge-
schichte über die Vielfalt des Lebens 
und der Menschen. Zu dieser Geschichte 
wurde von Merle Kühner ein wunderba-
res Tafelbild gemalt, das von allen An-
wesenden bewundert wurde. Die Fotos 
im Garten von der Schulgemeinschaft 
2026/27 durften auch heuer nicht fehlen 

und beendeten die Feier. Danach star-
teten die Schülerinnen und Schüler in 
ihren ersten Schultag. 
Info-Nachmittag: Freitag, 30. Oktober 
2026, von 14 bis 17 Uhr mit Workshops 

für die zukünftigen Erstklässler und Aus-
stellung. Anmeldungen zum Infonach-
mittag via info@waldorfschule-rhein-
tal.at oder über die Homepage www.
waldorfschule-rheintal.at 

GESUNDHEIT

DEMENZ-BERATUNGSGESPRÄCHE

Für Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen vermitteln 
die Gemeinden der „Aktion Demenz“ 
kostenlose, persönliche Beratungs-

gespräche mit Fachpersonen. Diese 
finden je nach Möglichkeit an einem 
geeigneten Ort oder telefonisch bzw. 
online statt.

Sie sind selbst betroffen oder betreu-
en einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? 
Gerne organisieren wir einen Termin:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Tel. 05576/7172280
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin,
Jasmine Metzler, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und Ihre 
Telefonnummer an. Sie erhalten inner-
halb von zwei Werktagen einen Anruf 
von connexia zur Terminvereinbarung.
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ALTACH� www.altach.at

PAPIERTONNEN ENTLEERUNG
Die nächste Entleerung der Papiertonnen erfolgt am 
Mittwoch, 23. September 2026, im südlichen Gemeindegebiet  
(südlich der Achstraße Schweizerstraße).

Zudem werden auch die 1.100-l-Papiertonnen bei allen 
Wohnanlagen des gesamten Gemeindegebiets entleert.

Achten Sie bitte darauf, dass die Tonne gut sichtbar am Straßenrand bereit gestellt ist.

Die Abholung erfolgt im Zeitraum zwischen 6 und 22 Uhr.

INFO

GEMEINDE

WICHTIGE INFORMATION
 
Aufgrund des Betriebsausflugs bleibt 
das Gemeindeamt Altach am Freitag, 
den 18. September 2026, geschlossen. 
An diesem Tag findet kein Parteienver-
kehr statt. 

Wir danken für Ihr Verständnis und sind 
ab Montag, den 21. September 2026, 
wieder gerne persönlich für Ihre Anlie-
gen da. 

GEMEINDE

DREI KONZERTE, DREI SOMMERABENDE, EIN GELUNGENES FINALE

Mit dem Auftritt von Bruce Cradle fand 
die diesjährige Konzertreihe „Sommer 
im Dorf“ einen gelungenen und stim-
mungsvollen Abschluss. Der Solokünst-
ler aus Altach begeisterte das Publikum 
mit einem mitreißenden Konzert und 
sorgte bis weit in die Nacht für beste 
Unterhaltung. 
Trotz der bereits etwas kühleren Tem-
peraturen herrschte auf dem Platz un-
ter den Platanen beim Sozialzentrum 
Altach eine ausgezeichnete Stimmung. 
Zahlreiche Besucher genossen den mu-
sikalischen Sommerabend und füllten 

auch beim dritten und letzten Konzert 
der Reihe den Veranstaltungsplatz.
Damit konnten heuer sämtliche drei 
Konzerte unter freiem Himmel stattfin-
den. Zahlreiche Gäste sorgten bei allen 
Events für eine stimmungsvolle Kulisse 
und trugen maßgeblich zum Erfolg der 
Veranstaltungsreihe bei. Ein herzlicher 
Dank gilt den Musikern Daniel Benzer, 
6feet2 und Bruce Cradle, die mit ihren 
Auftritten für abwechslungsreiche musi-
kalische Sommerabende sorgten. Eben-
so bedankt sich die Gemeinde Altach 
beim Musikverein Harmonie Altach für 
die Bewirtung sowie bei allen Besuchern 
für ihr Kommen und ihre Unterstützung.
Die Konzertreihe „Sommer im Dorf“ bot 

auch in diesem Jahr wieder Gelegenheit 
für Begegnungen, Musikgenuss und ge-
sellige Stunden im Herzen von Altach. 
Es war uns ein Fest.

Bruce Cradle begeisterte mit einem 
stimmungsvollen Auftritt 
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GEMEINDE

25-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM

Am 3. September 2026 durfte die Ge-
meinde Altach Christine Heinzle zum 25 
jährigen Dienstjubiläum herzlich gra-
tulieren. Als Dank für ihre langjährige 
Treue erhielt sie ein kleines Präsent.
Christine trat ihren Dienst am 3. Sep-
tember 2001 an und ist seither als Sach-
bearbeiterin im Sozial-, Wohnungs- und 
Kulturamt und im Sekretariat eine ver-
lässliche und engagierte Mitarbeiterin. 
Liebe Christine, herzlichen Dank für 25 
Jahre Loyalität, Einsatz und Verläss-
lichkeit! Wir schätzen deine Arbeit sehr 
und freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit.

Bürgermeister Markus Giesinger und Amtsleiter 
Michael Märk gratulieren Christine Heinzle zum 
Dienstjubiläum

Veranstaltungen
Do, 17. September
Gemeinde Altach
"Notarielle Rechtsberatung"
mit Notar Dr. Andreas Huber M.B.L.
VS Sprechzimmer, 16.30 Uhr

Fr, 18. September
Gemeinde Altach 
"Altiger Genussmarkt" 
Regionale & Internationale Spezialitäten
Parkplatz Sozialzentrum, 8.00 bis 12 Uhr

Fr, 18. September
Musikverein Harmonie Altach
"Dämmerschoppen" 
Eintritt frei!
Pausenhof Mittelschule, 18.00 Uhr

So, 20. September
Pfadfinder Altach 
"Pfadi Startfest" 
Pfadiheim Sandholzerstraße, 11.00 Uhr

Di, 22. September
Interkultureller Eltern-Kind-Treff
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mi, 23. September
Gemeinde Altach 
"Einfach dämmen" 
Informationen & Tipps
KOM, 19.00 Uhr

Mi, 23. September
Bibliothek Altach 
"Auf Buchfühlung" 
Bücher im Gespräch, Literaturtipps uvm. 
Bibliothek Altach, 19.30 Uhr

Fr, 25. September
Gemeinde Altach 
"Altiger Genussmarkt" 
Regionale & Internationale Spezialitäten
Parkplatz Sozialzentrum, 8.00 bis 12 Uhr

Mo, 28. September
Gemeinde Altach
"Wohnen in der Brolsstraße: 
Infoabend zum Mietkaufmodell"
KOM, 19.00 Uhr

Di, 29. September
Interkultureller Eltern-Kind-Treff
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mi, 30. September
Bibliothek Altach 
"Spielen wie vor 2000 Jahren" 
Wie spielten Kinder in der Römerzeit? 
Bibliothek Altach, 14.00 bis 16.00 Uhr

GEMEINDE

ERFOLGREICHER ABSCHLUSS  
DER YOGA-CORE-SOMMERREIHE

Mit der bereits zehnten und zugleich 
letzten Einheit ging am vergangenen 
Samstag die beliebte Yoga-Core-Som-
merreihe mit Nicole Schaljo erfolgreich 
zu Ende. Auch beim Abschluss fanden 
sich wieder zahlreiche Teilnehmer im 
Pausenhof der Volksschule ein, um ge-
meinsam etwas für ihre Gesundheit 
und ihr Wohlbefinden zu tun.
Das Angebot erfreute sich während des 
gesamten Sommers großer Beliebtheit. 
Lediglich einmal musste aufgrund der 
Witterungsverhältnisse in die Aula aus-
gewichen werden. Ansonsten konnten 
alle Einheiten wie geplant im Freien statt-
finden und boten den Teilnehmenden die  
Möglichkeit, Bewegung, Entspannung 
und Gemeinschaft in angenehmer Atmo-
sphäre zu erleben.
Ein besonderer Dank gilt Nicole Schal-
jo, die die gesamte Trainingsreihe mit 
großem Engagement, Fachwissen und 
viel Motivation begleitet hat. Als Aner-

kennung für ihren Einsatz überreichte 
Sportausschuss-Obmann Arno Plesa 
zum Abschluss einen Geschenkskorb.
Nach der letzten Trainingseinheit wur-
den die Teilnehmer außerdem zu einer 
kleinen Jause eingeladen, die für einen 
gemütlichen Ausklang der erfolgreichen 
Sommerreihe sorgte. Die Gemeinde Al-
tach bedankt sich bei Nicole Schaljo so-
wie bei allen Teilnehmern für das große 
Interesse und die rege Beteiligung und 
freut sich auf eine Fortsetzung im kom-
menden Sommer.

Sportausschuss-Obmann Arno Plesa überreichte 
Nicole Schaljo einen Geschenkskorb
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GEMEINDE

20 JAHRE IM DIENST 
DER GEMEINDE

Stefan Seidl ist seit September 2006 
Teil des Mitarbeiterteams der Gemeinde 
Altach und durfte vor wenigen Tagen 
sein 20 jähriges Dienstjubiläum feiern.
Seit seinem Dienstantritt am 1. Septem-
ber 2006 ist Stefan als Sachbearbeiter 
in der Finanzabteilung und im Fundamt 
ein verlässlicher und engagierter Mitar-
beiter. Lieber Stefan, danke für Zuver-
lässigkeit, Einsatz und Loyalität über 
all die Jahre!

Finanzleiter Martin Amann, Bürgermeister 
Markus Giesinger und Amtsleiter Michael Märk 
gratulieren Stefan Seidl zum Dienstjubiläum

SOZIALES

MITANAND  
Z’MITTAGEASSA
 
Ein Angebot für alle älteren Menschen 
in Altach, vom MoHi und Sozialreferat.
Am Donnerstag, den 24. September 
2026 findet um 11.30 Uhr das gemein-
same Mittagessen im Cafe Restaurant 
Grubwieser in Altach statt. 
Wenn Sie gerne in Gesellschaft essen 
gehen, sich mit Bekannten und Freun-
den treffen oder neue Menschen ken-
nen lernen möchten, sind Sie herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, es sei denn, Sie möchten sich vom 
„MoHi-Taxi“ abholen und wieder heim-
bringen lassen. Rufen Sie bitte bei Moni-
ka Ender unter der T 0680 3171887 oder 
bei Edeltraud Lorenz, T 0680 2354889 an.

SOZIALZENTRUM

NEUER GESCHÄFTSFÜHRER  
IM SOZIALZENTRUM ALTACH

Clemens Osl hat am 1. September 2026 
seine Tätigkeit als Geschäftsführer im 
Sozialzentrum Altach aufgenommen.
Der 1989 geborene Osl lebt mit seiner 
Frau und seinen zwei Kindern in Dorn-
birn. Zuletzt war er knapp fünf Jahre 
Geschäftsführer der Tourismus & Stadt-
marketing Hohenems GmbH und bringt 
damit umfassende Erfahrung in Führung, 
Organisation und strategischer Weiter-
entwicklung mit. Im Sozialzentrum wird 
er seine Expertise in die Organisations-
entwicklung einbringen und mit seinem 
Team die Servicequalität des Sozialzen-
trums weiter stärken. Herzlich willkom-
men in Altach, Clemens! 

Bürgermeister Markus Giesinger begrüßt den 
neuen Geschäftsführer Clemens Osl

Das gesamte Team wünscht dir einen 
guten Start, viel Freude und Erfolg bei 
deiner neuen Aufgabe.

SCHULE

MIT VIEL ELAN INS NEUE SCHULJAHR

Seit Montag heißt es für die Schüler der 
Volks- und Mittelschule Altach wieder: 
Schulranzen packen und Schulbänke 
drücken. Der Schulstart verlief in bei-
den Schulen mit viel positiver Energie 
und Vorfreude.
Besonders feierlich begann das neue 
Schuljahr für die Erstklässler der Volks-
schule Altach. Am Montagvormittag ver-
sammelten sich die Kinder gemeinsam 
mit ihren Eltern zur traditionellen Eröff-
nungsfeier im Veranstaltungszentrum 
KOM. Direktorin Teresa Nessler begrüßte 
im Namen der 33 Lehrkräfte die neuen 
Schüler sowie deren Familien herzlich 

und blickte optimistisch auf das kom-
mende Schuljahr. Für 14 Vorschulkin-
der und 76 Erstklässler, verteilt auf vier 
erste Klassen, begann damit ein neuer 
Lebensabschnitt. Insgesamt werden im 
Schuljahr 2026/27 325 Kinder in 16 ver-
schiedenen Klassen an der Volksschule 
Altach unterrichtet. 
Auch an der Mittelschule Altach fiel am 
Montag für 260 Schüler der Startschuss. 
Insgesamt 35 Lehrpersonen sorgen für 
einen abwechslungsreichen Unterricht. 
Beide Schulen freuen sich auf ein span-
nendes, lehrreiches und gemeinschaft-
liches Schuljahr. 

Die Lehrkräfte der Volksschule Altach freuen 
sich auf das neue Schuljahr
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SCHULE

ELTERNLOTSEN FÜR DIE  
SCHULWEGPOLIZEI GESUCHT
 
In der Gemeinde Altach sind täglich 
über 300 Kinder auf dem Weg zur und 
von der Volksschule unterwegs. Ange-
sichts des stetig steigenden Verkehrs 
wird es immer wichtiger, den Schulweg 
sicher zu gestalten. Aus diesem Grund 
werden dringend freiwillige Elternlot-
sen für die Schulwegpolizei gesucht!
Der zeitliche Aufwand beträgt etwa 30 
Minuten pro Woche – entweder am Mor-
gen oder am Mittag. Besonders für den 
Mittagsdienst (ca. 11.35 bis 12 Uhr) wer-
den Elternlotsen benötigt. Je mehr Frei-

INTEGRATION

INTERKULTURELLER  
FRÜHSTÜCKSBRUNCH IM KOM
 
Der Integrationsbeirat der Gemeinde 
Altach lädt am Sonntag, den 4. Oktober 
ab 10 Uhr zum interkulturellen Früh-
stücksbrunch in das Veranstaltungs-
zentrum KOM.

Vildan Kocak und ihr Team werden ein 
reichhaltiges Frühstück mit Spezialitä-
ten aus verschiedenen Kulturen zube-
reiten. Der Integrationsbeirat freut sich 
auf viele Besucher und den angeregten 
Austausch zwischen Menschen aus un-
terschiedlichen Ländern. 
Kurzentschlossene haben noch bis Frei-
tag, den 25. September 2026, 12 Uhr die 
Möglichkeit sich bei Christine Heinzle 
(Tel. 05576 7178-103, Email: christine.
heinzle@altach.at) oder direkt bei Vildan 
Kocak (+43 (0) 650 4440674) anzumelden. 
Der Unkostenbeitrag für die Teilnahme 
am Frühstück beträgt für Erwachsene 
25 Euro, Kinder (10 bis 15 Jahre) zahlen 
15 Euro. Die Einnahmen kommen der 
Palliativstation in Hohenems zugute!

willige sich melden, desto geringer ist 
der Einsatz für den Einzelnen, da die 
Dienste auch aufgeteilt werden können.  
Die Schulwegpolizisten erhalten eine 
professionelle Einschulung und wer-
den von den Beamten der Polizei unter-
stützt. Um die „Schulwegpolizei“ in der 
Gemeinde weiterhin zu gewährleisten 
und die notwendige Sicherheit zu bieten,  
wird jede Hilfe gebraucht. Nähere Infor- 
mationen für Interessierte gibt es bei Mar-
grit Hämmerle unter T 05576 73547-371 
(Bürozeiten: 8 bis 10 Uhr). 

Regulärer Betrieb
Wir sind zurück aus der Sommerpause und 
haben wieder wie gewohnt offen: DI+DO 
von 14-19 Uhr, MI + SO von 9-11:30 Uhr. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

 
Auf Buchfühlung
Bücher im Gespräch, Literaturtipps und mehr…
Wir treffen uns am 23. September 2026 um 
19:30 Uhr zum gemeinsamen Austausch und
freuen uns über Ihre Anmeldung.

MINT-Werkstatt History - 
Spielen wie vor 2000 Jahren
Wie und womit spielten Kinder in der Römerzeit? 
Entdecke die Welt der Römer und probiere 
historische Kinderspiele selbst aus. Mit Fantasie, 
Geschicklichkeit und einfachen Materialien erleben 
wir Spiel und Spaß wie in der Antike.
Termin: Mi, 30. September 2026, 14-16 Uhr
Für Kids ab 8 Jahren, bitte um vorherige 
Anmeldung unter bibliothek@altach.at

Geschenktipp für die Schultüte
Mit einem Spielegutschein der Bibliothek 
Altach schenken Sie Spaß, Spannung und 
wertvolle gemeinsame Zeit. Die Beschenkten 
wählen ihre Favoriten selbst aus unserem 
vielfältigen Spieleangebot und entdecken 
spannende Spielwelten. Ob zum Geburtstag, 
zu Feiertagen oder als kleine Überraschung: 
Ein Spielegutschein sorgt garantiert für Freude.

MINT-Region Vorderland/amKumma
Das neue MINT-Programm ist da. 
Ob Maker*Space mit 3D-Drucker, Lasercutter 
und digitalen Produktionsgeräten, Schmuck-
schmiede, Schleim-Experimentierworkshop 
oder Experimentierküche: Für neugierige 
Kinder gibt es jede Menge spannende Work-
shops zu entdecken und auszuprobieren. 
Gleich reinschauen und anmelden unter 
www.mint-vk.at

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK ALTACH
Schulstraße 3, 6844 Altach

 
T 05576 42336

https://bibliothek.altach.at
https://altach.litkatalog.eu 
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Jeden Freitag, von 8.00 bis 12.00 Uhr
ALTIGER GENUSSMARKT

ParkplatzSozialzentrumAltach

ZWETSCHKEN - süsser Herbst
Herbstklassiker - da fällt der Abschied vom Sommer nicht schwer.

PFARRE

ABSCHIED VON KAPLAN GABRIEL STEINER

Am 6. September 2026 wurde Kaplan 
Gabriel Steiner in einem festlichen Got-
tesdienst in der Pfarrkirche Altach ver-
abschiedet. Die Chorwerkstatt Arbogast 
umrahmte die Messfeier mit eindrucks-
vollem Gesang. 
Als Dankeschön für die Früchte seines 
Wirkens in unserer Pfarrgemeinde be-
kam Kaplan Gabriel am Ende des Got-
tesdienstes von Gemeindeleiterin Heidi 
Liegel einen Apfelbaum überreicht. Bei 

der anschließenden Agape war noch Ge-
legenheit für persönliche Begegnungen. 
Die Pfarre Altach dankt Gabriel für die 
gemeinsame Zeit und seine engagierte 
Arbeit. Sein Humor, seine Verbunden-
heit mit den Menschen und seine tief-
greifenden Gedanken in den Predigten 
werden uns hier in Altach in guter Erin-
nerung bleiben. 
„Ein Priester kommt, ein Priester geht 
… Gott aber ruft und sendet“ – Worte aus 
einem Gedicht von Msgr. Fritz Morgen-

schweis, das Kaplan Gabriel bei seiner 
Verabschiedung zitierte. Für seine neue 
Aufgabe im Großen Walsertal wünschen 
wir ihm alles Gute und Gottes reichen 
Segen! 
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PFARRE

VORSTELLGOTTESDIENST 

Am 13. September wurden Vikar Franz 
Ulbing und Pastoralpraktikantin Simone 
Walser im Rahmen eines festlichen Got-
tesdienstes in der Pfarrkirche Altach 
vorgestellt und willkommen geheißen. 
Mit viel Engagement bereitete Susanne 
Weber-Grabher die Messfeier inhaltlich 
vor und gestaltete diese mit. Die musi-
kalische Umrahmung übernahm Hannes 
Rappitsch mit seinem stimmungsvollen 
Gesang und Gitarrenspiel. Der Anker stand 
als Symbol im Zentrum des Gottesdiens-
tes. Das Evangelium vom Sturm auf dem 
See machte deutlich, dass Jesus für uns 
ein solcher Anker sein möchte und uns 
auch in stürmischen Zeiten Halt gibt. 
Am Ende der Feier erhielten Vikar Franz 
und Pastoralpraktikantin Simone einen 
Anker-Schlüsselanhänger, der sie auf ih-
rem neuen Weg in Altach begleiten soll. Vi-
kar Franz stammt aus Kärnten. Zunächst 
war er dort als Priester tätig. Danach kam 
er über die Kapuziner nach Vorarlberg. 

Zuletzt wirkte er als Krankenhausseel-
sorger in Feldkirch und als Vikar in Ho-
henems. Simone stammt aus Rankweil 
und unterrichtet Religion und Englisch 
am Institut St. Josef. Auch sie hat ihren 
Glauben als Anker erfahren. 

Auf dem Weg zur Pastoralassistentin 
fühlt sie sich von Gott geführt – durch 
Menschen und in ihrem Herzen. Für ihre 
neue Aufgabe in Altach wünschen wir ih-
nen alles Gute und Gottes reichen Segen!

VEREINE

BEGEISTERUNG BEIM MUSIKLAGER IN OBERSTAUFEN 

Am 27. August 2026 starteten 55 Teil-
nehmer des Musikvereins Harmonie 
Altach in das 4-tägige Musiklager nach 
Oberstaufen im Allgäu. Trotz wechsel-
haften Wetters war die Stimmung her-
vorragend. 
Das intensive musikalische Programm 
reichte von Register- und Gesamtproben 
über Instrumentenpflege bis hin zur 
Marschprobe. Für den perfekten Ausgleich 
sorgte das Betreuerteam mit Frühsport, 
einem spannenden Casinoabend, krea-
tivem Basteln von Freundschaftsarm-
bändern und einer Abschlussdisco. Beim 
großen Abschlusskonzert präsentierten 
sich die Jungmusikanten vor Familien 
und Freunden. Ein herzliches Danke-

schön gilt dem Küchenteam, den musi-
kalischen Leitern Christian und Angela 
sowie dem gesamten Betreuerteam für 
die perfekte Organisation! Musikausflug 
für Groß & Klein. 
Am Samstag, den 12. September 2026 
stand der traditionelle Ausflug für Jung 
und Alt auf dem Programm. Bei herrli-
chem Herbstwetter führte eine gemein-
same Radtour zum Spielplatz an der 
Frutzmündung in Koblach, wo ein Grillen 
angesagt war. Nach der Rückfahrt ging 
es im Probelokal weiter: Bei packenden 
Jass-Runden und rasanten Uno-Partien 
kam der Spaß in allen Altersgruppen nicht 
zu kurz. Jeder durfte sich zudem über 
einen Überraschungspreis freuen, bevor 

der gelungene Tag gemütlich ausklang. 
Dämmerschoppen am 18. September 
2026. Der Sommer geht zu Ende – aber 
wir legen noch einmal richtig los! Am 
Freitag, den 18. September findet auf 
dem Pausenhof der Mittelschule Altach 
unser Dämmerschoppen statt. Wir laden  
herzlich ein zu einem gemütlichen Abend 
mit toller Musik und bester Bewirtung. 
Wann: Freitag, 18. September, ab 18 Uhr, 
Wo: Pausenhof der Mittelschule Altach, 
Unterhaltung: Kinder- und Jugendka-
pelle, Rhiedorf Böhmisch (die neu ge-
gründete Formation des MVH Altach) und 
Moose Crossing. Eintritt frei! Wir freuen 
uns auf euer Kommen! Weitere Informa-
tionen unter www.mvh-altach.at.
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Wohnen in der 
Brolsstraße:
Informationsabend zum 
Mietkaufmodell
In der Brolsstraße errichtet der gemeinnützige Bauträger 
Österreichisches Siedlungswerk (ÖSW) derzeit ein Wohnprojekt 
mit insgesamt 15 Wohnungen. Die Gemeinde Altach lädt deshalb 
zu einer öffentlichen Informationsveranstaltung.

Interessierte Personen sind am Montag, dem 28. September, Beginn 
19.00 Uhr zu einer öffentlichen Informationsveranstaltung im Kleinen 
Saal des Veranstaltungszentrums KOM eingeladen.

Der Geschäftsführer des Österreichischen Siedlungswerkes (ÖSW), 
Alexander Stroppa, wird das Wohnprojekt sowie das Mietkaufmo-
dell vorstellen und Fragen beantworten. Die Vergabe der Wohnun-
gen soll voraussichtlich im Frühjahr 2027 durch das Gemeindeamt 
erfolgen. Mit der Bezugsfertigkeit der Wohnanlage wird derzeit 
gegen Ende 2027 bzw. Anfang 2028 gerechnet.

Montag, 28. September
Beginn: 19.00 Uhr

Veranstaltungszentrum KOM
Kirchfeldstraße 1, Altach
Kleiner Saal

Projektvorstellung durch 
Alexander Stroppa
Geschäftsführer Österreichisches
Siedlungswerk (ÖSW)

Informationen zum Wohnprojekt, 
zum Mietkaufmodell und Zeitplan 
Im Anschluss: Fragen & Antworten

KIRCHE

Gottesdienstordnung der 
Pfarrkirche St. Nikolaus

Donnerstag, 17. September
12 Uhr Seniorenausflug der Pfarre und 
der Gemeinde Altach nach Birnau am 
Bodensee, Treffpunkt beim Kirchplatz
14 – 18 Uhr Aufbahrung für Frau  
Maria-Luisa Ettl, Löherstraße 9a,  
Jg. 1943

Freitag, 18. September
10 Uhr Trauerfeier für Frau Maria- 
Luisa Ettl, Löherstraße 9a, Jg. 1943

Samstag, 19. September
18.30 Uhr Messfeier
Musikalische Gestaltung: Theresia 
Schobel und Wilfried Giesinger

Sonntag, 20. September – 
25. September im Jahreskreis
10.15 Uhr Wortgottesfeier
Pfarrcafé im Pfarrsaal

Montag, 21. September
9 Uhr Startgottesdienst der VS Altach

Dienstag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst im Sozialzentrum
10 Uhr bis 17.30 Uhr Eucharistische 
Anbetung in der Pfarrkirche 

Mittwoch, 23. September
9 Uhr Messfeier 
anschließend Kaffee im Pfarrsaal

Freitag, 25. September
18.30 Uhr Messfeier in der Lourdeska-
pelle mit der Möglichkeit zur  
Krankensalbung

Samstag, 26. September
18.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 27. September
10.15 Uhr Messfeier
Pfarrcafé im Pfarrsaal

Ansprechperson bei Beerdigungen
PA Heidi Liegel, T 0676 832408138

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch und Freitag von 
9 – 11 Uhr

Lesung & Evangelium online:
Einfach mit der Smartphone Kamera 
scannen und die aktuellen Texte 
direkt auf dem Bildschirm lesen

Besuchen Sie uns gerne auf der 
Homepage: www.pfarre-altach.at

Folgen Sie uns auf Instagram.



41s’Blättle  KW38 Donnerstag 17. September 2026

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN
ALTACH

G
Ö

TZIS
H

O
H

EN
EM

S
KO

BLACH
M

ÄDER
ALLG

EM
EIN

FUNDAMT	

Gefunden: 
DENSO Handheld-Terminal
(Barcode-Scanner, schwarz).

VEREINSANZEIGER

Vermisste Gegenstände sind auch 
direkt über den QR-Code, bzw. unter 
www.fundamt.gv.at abrufbar!

Jahrgang 1941
Achtung – Jahrgang 1941 Altach! Unser 
Jubiläumsausflug „Rund ums Ländle“ 
findet am Dienstag, 29. 9. 2026 statt. Die 
genaueren Informationen zum Ausflug 
erfolgen noch mit einer persönlichen 
Einladung.

Generation plus | 
G+ Ortsgruppe amKumma
Am Dienstag, 29. September, besuchen 
wir den Weltacker in Hohenems. Wir dis-
kutieren mit Jürgen Mathis, Welthaus, 
verschiedene Fragen zur Welternährung. 
Wir treffen uns am 29.9. um 14 Uhr direkt 
beim Weltacker in Hohenems, 3 Gehmi-
nuten vom Bahnhof Westseite in Rich-
tung Norden (Collini). Genauere Infos 
und Anmeldung per Telefon oder SMS 
an 0664 4138860. Vorschau: Am 16. Okt. 
veranstalten wir eine Biber-Exkursion, 
Näheres folgt.

Musikverein Harmonie Altach 
Wir laden euch herzlich zu unserm Däm-
merschoppen am Freitag, 18. September 
2026, ab 18 Uhr, Im Hof der Mittelschule 
Altach, ein. Eintritt frei! Freut euch auf 
einen Abend mit großartiger Stimmung 
und Livemusik vom Feinsten. Weitere 
Infos unter www.mvh-altach.at

Pensionistenverband OG Altach
Achtung, heute am Donnerstag, den 17. 
September 2026 um 15 Uhr findet un-
ser „Backhennele-Hock“ im Gasthaus 
Hirschen statt. Wir sehen einem inte-
ressanten Meinungs- und Erfahrungs-
austausch in gemütlicher Atmosphäre 
gerne entgegen und freuen uns auf euer 
Kommen. 

Am Samstag, den 19. September 2026 
treffen wir uns zu einem Kegelnachmit-
tag! Wir kegeln und plaudern von 15 Uhr 
bis 17 Uhr bei den Bergfalken in Koblach.  
Bei Interesse einfach hinkommen. Zwecks 
Anreise, bitten wir um Bildung von Fahr-
gemeinschaften. Wir freuen uns auf einen 
geselligen Kegelnachmittag. 

Am Donnerstag, den 24. September 2026 
machen wir einen Halbtagesausflug 
nach Koblach. Zusteigemöglichkeiten: 
Gh Schwert um 12.55 Uhr, Kirche um 13 
Uhr, Gh Sonne um 13.05 Uhr und Wi-
denfeld um 13.07 Uhr. Nachdem wir 
alle Haltestellen abgeklappert haben, 
geht es nach Koblach, wo wir „Brogers 
Stall“ mit einer Führung besichtigen 
werden. Anschließend werden wir im 
„GH Harmony“ gemütlich plaudern und 
den Nachmittag ausklingen lassen. Teil-
nehmerbeitrag € 30,–. Die Rückkehr in 
Altach ist für ca. 18 Uhr geplant. Anmel-
dungen bitte an Siegfried Birnleitner 
unter E-Mail: altach@pvoe.at, oder per 
Telefon unter +43 678 1297483 ! Anmel-
deschluss ist der 18. September 2026!
Und am Donnerstag, den 1. Oktober 
2026 um 15 Uhr findet unser nächster 
gemeinsamer Hock statt. Als Gasthaus 
haben wir wieder den „Hirschen“ für 
uns reserviert. Wir sehen einem inte-
ressanten Meinungs- und Erfahrungs-
austausch in gemütlicher Atmosphäre 
gerne entgegen und freuen uns auf euer 
Kommen. Euer Vorstandsteam der OG-
Altach.

Pfadfinder Altach
Wir beginnen unser neues Vereinsjahr 
am Sonntag, den 20. September ab 11 
Uhr beim Pfadiheim in der Sandholzer-
straße mit unserem "Startfest" (bei je-
dem Wetter). Für beste Bewirtung und 
Unterhaltung für Jung und Alt ist ge-
sorgt. Wir freuen uns auch auf neue Mit-
glieder ab 7 Jahren (2. Klasse Volksschu-
le). Mehr Informationen gibt's auf unserer 
Homepage (www.pfadi-altach.at).

SCR Altach
Spiele im Stadion Schnabelholz: Sams-
tag, 10 Uhr U10 A, B und C – FC Lustenau, 
11 Uhr U14 B – FC Andelsbuch, 13 Uhr 
1b – FC Schruns, 15.15 Uhr U13 – FC 
Höchst, 17.15 Uhr U16 – SPG Blumenegg; 
Sonntag, 9 Uhr U11 A – SV Lochau und 
U12 B – FC Götzis, 10 Uhr Future Team 
Frauen – First Vienna, 12.30 Uhr Frauen 
– First Vienna, 15 Uhr Frauen 1c – SPG 
Doren/Sulzberg, 15 Uhr Juniors – SC 
Schwaz, 17.15 Uhr U14 A – SC Röthis;

Wintersportverein Altach
Wir vom WSV-Altach starten am Mitt-
woch, den 23. 9. 2026 um 19 Uhr mit der 
Skigymnastik in der Volksschulturnhalle 
Altach. Top vorbereitet in die neue Saison. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Bei-
trag € 5,– pro Einheit. 


